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0c ©dßßueß.
(St. ©aller Dialeft)

TDenn i der grtie^m d'Sotrn ufgotjt Titer ifcb fo root)!, mi ploget nüt,
Ond ebrni Strafe glitjere tofpt,

TDenn uf em ©ras de Tau no fifjt,
TDie luter ©iamante bliÇt,
©enn fing i uf em ©ergli fcbo

Tltys TTtorgeliedli frifcb ond frot)!

©nd d'©ogeli fend au uertroacbt,
Ob mer de blaui ©immel lacht

Ond d'Seifsli gumpe omenand

Ond enfettered am Jelferand
önd d'©liiemli, acb, iufe tufig

fd)ö,
©ie ftreckid d'Ct>öpfli au i d'©öb!

©as ifcb e £äbe, ijcf? e £uft,
©oll Sonnefcby ifcb mini ©ruft,
Ond om mg ber im goldne ©(ans
©e fuberaroyfM 3irnecbran3
Ond d'Älpeloft fo dpräfti gfond,
©ad mie fie ab de ©erge ebont!

©ie Stadtlüt roöffid nüt deroo,
©ie fuule ©älg, die fcfjlofid tro,
3 lofs ne gern jo ebrni Ttueb,
©eck fie mit Sammt ond Syde jue,
TDenn fie denn jäb Scbtond

gfd>narcblet band,
©enn feblüfed fie i's „Sorgebetnd"!

23leiftift3eicl?nun<j uon 3lpa'1 £? ug en t o b l e v.

Tfei ©undesrot no ander £iit!
Ond feini ©Jclffcfjaft das ban i
©e ©errgott ond jroölf ©ifjeli.
TUer tüud üs 5'lieb, roas jedes cba

Ond band no gär nie ©ändel kba!

Ond ©unger [yde mond tuer nöd,
Hb üfrer Cboft uierd eim nöd blöd,

TTtys ©etnd ond ©ofe bebid guet,
Ttlijs ©oor, das ifeb de befti ©net
Ond's Scbuebmercb das got mg

niinf a

TDill i bait keines bradât no bai

Ond gab mer ein e TTtillio

©o goldene Ttapoleo

©afs i min friede tufebti i
Ond mini treue ©ifjeli,
©em xuör i fäge macb da© d'gobft
Ondnöd jomäiueit mol mieder cboft!

So lab i b«rrli uf der TDelt,

3 brueb bei ©net ond brueb bei

©eld,
3 frog keim TTtenfcben öppis no,
£o© ei Tag om der ander ebo

Ond bi roas, Freiheit anbelangt,
©oeb Ttönig b^n Im gange £and!

Carlos d. Tfcbixdi.

Gebrüder
RSEIMANN
HohSengrosshânéSung

ST. CmALIEN

Gegr. 1862

Vertrauenshaus
Brennstoff * Versorgung
Hohlen / Koks / Beikels / Holz
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Se GeMueö.
(5t. Galler Dialekt)

Wenn, i àer Früehni à'Lonn ufgoht Mer isch so wohl, mi ploget niit.
Onà ehrni Ltrahle glitzere loht,

Wenn nf sin Gras àe Inn no sitzt.

Wie Inter Diamants blitzt,

Denn sing i nf ein Bergli scho

Mgs Morgelieàli frisch onâ froh!

Onà à'Dogeli senà an vertwacht,
Ob nier àe blaui Himmel lacht

Onà à'Geihli gumpe omenanà

Onà chlettersà am Felseranà
Onà à'BlíiemIî, ach, mie lnfig

schö,

Die strsckià à'Thôpsli ein i à'Hôh!

Das isch e Làbe, isch e Lust,

Doll Lonneschg isch mini Brnst,
Onà om mg her im goläne Glanz
De suber-wghî Zirnechrsnz
Onà à'Alpeloft so chräfti gsonâ,
Gaà wie sie ab àe Berge chont!

Die Ltaàtliit wôssià niit àervo.
Die fnule Bälg, àie schlofià no,
Z los; ne gern so ehrni Rneh,
Deck sie mit Lammt onà Zgàe zne,
Wenn sie àenn zäh Lchtonà

gschnarchlet hànâ.
Denn schliifeà sis i's „Lorgehemà"!

Tiei Bnnàesrot no anàer Lnt î

Onà feini Gsellschaft àas han i
De Herrgott onà zwölf Gitzeli.
Mer tnnà ns z'lieb, was feàes cha

Onà hanà no gär nie Hânàsl kha!

Onà Hunger lgàe monà mer noà,
Ab iisrer Thost werà eim nôâ bloà,

Mgs Hemà onà Hose hsbià guet,
Mgs Hoor, àas isch àe besti Huet
Onà's Lchuehwerch àas got mg

nnnt ci

Will î halt keines brucht no ha!

Onà gab mer ein e Miliio
Do golâene Napoleo
Das? i min Frieàe tnschti i
Onà mini treue Gitzeli,
Dem wör i säge mach àas; à'gohst

Onànôà zomzweit mol wîeàer chost!

Lo lâb i herrli ns àer Welt,
Z brnch kei Guet onà bruch kei

Gelà,

I frog keim Menschen öppis no,
Los; ei Tag om àer anàer cho

Onà bi was, Freiheit anbelangt,
Doch Äönig hier im ganze Lanà!

Tarlos v. Tschnài.

FF-,

tZsZr.
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1. Donnerstag

2. Freitag

3. Samstag

4. Sonntag

5. Tïïontag

6. Dienstag

7. ïïïittCDOCt)

S. Donnerstag

9. Freitag

10. Samstag

11. Sonntag

12. ïïïontag

13. Dienstag

14. Mittrood]

15. Donnerstag

16. Freitag

17. Samstag

IS. Sonntag

19. Montag

20. Dienstag

21. Mittrood]

22. Donnerstag

23. Freitag

24. Samstag

DEZEMBER

25. Sonntag (CFjrifttag)

26. Montag (Stepljanstag)

27. Dienstag

28. Mittrood]

29. Donnerstag

30. Freitag

TTTTTr rftTlTTTtTITYT f ITT TTf W fTY 1 1 I m I I IM I Ml Ml M ITTiniiiinnniniiniiîHîi mA iiincïTÏYiîxiyiisxxûiiiïîi rraIM

31. Samstag (Silnefter)

HUG & CIE.
VORMALS GEBRÜDER HUG & CIE.

ST. GALLEN
Zum Schweizer Musikhaus
Marktgasse/Spitalgasse

fiügrl / ifuanoe
Grosses Lager

Nur Marken erster Provenienz
Hauptvertreter der besten

Schweizermarken

1k,aefttter*2tafoptattoö

Der Nichtkundige kann sofort
Klavier spielen

ÏXepro öufettonö^puano
„mignon"

Natürliche Wiedergabe des Klavier spiels
grosser Meister

Wird bereitwilligst vorgespielt
Ohne Kaufzwang

&io%zë muüttaltemHager
wöchentlich ergänzt durch Novitäten

töroße# unö reid^altige#
Inffruntenfen sHager

Eigene Reparaturwerkstätte für Pianos,
Streich-, Holz- und Blechinstrumente

Alleinvertretung der echt englischen

(Sramolan
(Schutzmarke: Die Stimme seines Herrn)

und
Generalvertreter der unübertrefflichen

IDo^aipparate
Die naturgetreue Wiedergabe der menschlichen Stimme,

Prachtvolle Orchester-Aufnahmen; grosses Plattenlager,

darunter die weltberühmten Caruso-Aufnahmen.

ïMtttïïx rxrriiriiniTri ifTTTT ww. ï> raiiiimiiiiiimiiimimiUiuUJ.UiUiJJULU LL1.ULIUi i
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1. Vonnerstag

2. Deeitag

5. Zamstag

4. Zonntag

5. Montag

6. Dienstag

7. Mittwoch

8. Vonnerstag

9. vreitag

10. Zamstag

11. 5onntag

12. Montag

1). Dienstag

14. Mittwoch

15. Donnerstag

16. Dreitag

17. 5arnstag

18. Zonntag

19. Montag

20. Dienstag

21. Mittwoch

22. Donnerstag

25. Dreitag

24. 8amstag

25. 8onntag (Lhristtag)

26. Montag (Ztephanstsg)

27. Dienstag

28. Mittwoch

29. Donnerstag

50. Dreitag

51. 5srnstag (Ziloester)

IN â II
VOKDt^DS LDKDDIVDK «UL ö. LID.

37. Qàlâ
u m 3 ck weizer IN u s i k k a u s

Inarktgssse/Spitâlgâsse

M

Finge! / Dtanos
(Z rosses kager

Kur Klsrksn erster Provenienz
KI supt vert reter cter kssten

3 c k xv s i z e r m a r k e n

Harmoniums
Uaeüner-Autopianos

Der K i c k tk u ncl i ge kann sofort
Klavier spielen

Nepro duktions -Diano
„Mignon"

Katürlicke V/isberßsbe ctes Klavier spiels
grosser Kleister

Vircl bereitwilligst vorgespielt
d) b ne Kaufzwang

Großes Muükalien-Nager
xvöekentlick ergänzt clurek Ko vita ten

Großes und reichhaltiges
Instrumenten -Nager

Ligene KZeparsturwerkstatte für Pianos,
Streick-, Nolz- uncl kleckinstrumsnte

Alleinvertretung cter eckt sngliscken

Gramolas

u nct

Oeneralvertreter cler u nü b er t r e ffl i c k en

Vox-Alpparate
Die naturgetreue Mecterßabs cler msnscklicken Stimme,

prscktvolle Orckester-^ufnakmen; grosses Platten-

lager, claruntsr Nie weltberükmten Larllso-àuknslimen.
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KLEIDER-FÄRBEREI

BEMNET&CO
CHEMISCHE WASCHANSTALT

APPRETUR UND DEKATUR

Filialen:

Marktgasse (Amtshaus)

Kornhausstr. 3 (nächst dem Bahnhof)

St. Leonhardstr. 79

Grossackerstr. 1, bei Frl. Pfister

*

Fabrik und Laden: Konkordiastrasse Nr. 5
Telephon-Nummer 6.32 — Postcheck-Konto IX 1120

*

Prompte und fachgemässe Bedienungprompte un 6 fuetiAemüsse DeâienunA

Ln 12 ^11 3 LNl2
UI^V V^K^IUK

piIis Ien:

btsrktAgsse (/Vmtsbsus)

Korntisusstr. 3 (nscbst äem Vsbnbof)

3t. peonbai-cistr. 79

(Zrossgckersti-. t, bei P>I. pfister

?lc

k^sdrik unâ I^sàn: ^onkorässtrasse ^lr. 3
'beiepbon-i^u miner 6.32

S4
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AUF DREI LINDEN BEI ST. GALLEN
Nach einem Aquarell von G. Bion, 1848
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/Vils' VNsl sIXOsX IZsl VI,<, VIII X

X/ìck einoin /V^u-rreli vc>n <?,, IZi»n,
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VILD BEI SARGANS
Nach einer Bleiltiftzeichnung von 1.1 Rietmann, 185a
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Vl!i> >!I l Z V >iV X^
einer Lleilìift/eiclinung von ^ j I^ieiniann, 18Z2
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